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Letzigrund Zürich:
Der Irrweg zum Stadion
Das Leichtathletik-Meeting von

Zürich ist ein Heiligtum - und der Daseinsgrund

für das neue, jetzt eingeweihte
Stadion Letzigrund. Entstanden ist kein

Gebäude, eher eine Skulptur, die das

schönste Stadiondach der Welt verpasst
bekam. Der Letzigrund ist der vorläufige

Abschluss einer langwierigen,
verworrenen Planungsgeschichte.
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Klebgardine: Sichtschutz
und Blickfang
Wo die architektonischen Vorgaben keine

Vorhänge, Rollos oder Paneele

erlauben, springt nun die Klebgardine

ein: Sie besteht aus einem Stoff,

der direkt auf Glas haftet. Noch befindet

sich das Produkt in der Entwicklungsphase.

Die Kinderkrankheiten sind bald

überwunden, und schon zeichnet sich

ein grosses Marktpotenzial ab.

Seite 58

Parlament in Tirana:
Demokratischer Kraftakt
Wie Le Corbusier in Indien und

Louis I. Kahn in Bangladesh verwirklicht

jetzt ein weiterer westlicher Architekt

ein grosses Parlamentsgebäude in

einem Entwicklungsland: Im albanischen

Tirana kommt der Tessiner Mario

Campi zum Zug. Erliegt auch er der

grössenwahnsinnigen Versuchung, mit

Architektur Demokratie zu lehren7
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Der V/erlag spricht
Aufbruch in Hochparterre. Auf Seite 76 verkündet ein
Inserat: «Gasometer explodiert, Hochparterre Bücher leben!»

Andersherum: Reihum gehen Buchhandlungen in den

Untergang, Hochparterre aber gründet eine (Buchhandlung
für Architektur, Design und Kunst) an der Gasometerstrasse

28 im Kreis 5 in Zürich. Das Eröffnungsfest findet am
16. Oktober statt. Damit geht für Hochparterre, für Benedikt

Loderer, em viele Jahre alter Wunsch in Erfüllung. Die

Buchhandlung machen wir natürlich nicht allein. Ein
solches Geschäft verlangt Wissen, Können und Erfahrung. Das

alles wird Hanspeter Vogt samt seiner Buchhandlung
mitbringen, die er bisher in Bern geführt hat. Ab dem 16.

Oktober kaufen Sie alle Ihre Bücher zu Architektur, Design
und Kunst bei Hochparterre Bücher.

Aufbruch in hochparterre.Wettbewerbe. Ivo Bosch legt
sein erstes Heft vor. Er versammelt Bilder und Texte zu:

-> Neubau Zentrum für Baukultur, Villa

Patumbah in Zürich

-> Seeufergestaltung in Yverdon

-> Um- und Neubauten im Weinbergli

in Luzern

-> Wohnen in Bächtelen in Koniz

-> Erweiterung der Kantonsschule

in Heerbrugg
-> Friedhof in Erlenbach

Aufbruch im Sportzürich: Unsere Titelgeschichte ist dem
Stadion Letzigrund gewidmet. Sie zeigt, dass umsichtige
Planung gescheiter ist als die Variante mit dem politischen
Brecheisen, die laut gegen das Verbandsbeschwerderecht
und andere Einspracherituale schreit. Der Letzigrund ist
ein gutes Beispiel dafür, wie der Staat dank kenntnisreicher
Beamter ein grosses Vorhaben durchaus schlank, rank und
schnell auf die Beine stellen kann.

Aufbruch schliesslich auch für unsere gelegentlichen
Leserinnen und Leser. Schlagen Sie die Seite 14 auf, füllen
Sie den Coupon aus. Oder schreiben Sie uns eine E-Mail
und abonnieren Sie Hochparterre1 Köbi Gantenbein

hochparterre.
Wettbewerbe
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